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vermischte ^erlautbarunZen.
Z. 3 i5 . ( i ) ^ . '656.

O d i c t.
Von tem t. t. Beziltsgerichte der Umgebung

Laibach wild hiemir bekannt gemacht: Es seo in
die e^tcutive Fcildietung dcs, dem Michael Gusy
von Hlrischen<vasselN, gehörigen, gerichtlich auf
,<i64 ft. 2a lr. geschätzten Freisassen. Zehe.,t von
vier hüben, in 3v«^o gewMiget, u^d seien hiezu
drei Termine, alg: auf den 17. J u l i , iL . Au '
gust vno ,9 . September d. I . , jedesmal Vor-
mittags uon 9 biS »2 Uhr mit dem Beisahe an-
beraumt worden, daß dieser Z.hent, wenn er
bei der ersten oder zweiten Feiloictungstagsayung
nicht wcnigstenü um d^n Sckoyungswerih verlauft
wccceu sonnte, bei der drills« Tagsapung ouch
unter demielven hintan^egeden werden w' i l le .

D c LlcitationsdeÖinanisie und der Glund-
duchverilact tonnin täglich in der Kanzlei d>eŝ s
Bcznlögcrichtcs, aNwo auch die Llcitalion adge«
ballen werden wird, in den gewöhnliche» Amts»
stunden eingesehen rverlen.

Laibach am ^6. Juni ,335.

Z. d2«. ( i ) I . Nr. »3ao.
E d i c t .

Von dem Beziltöaerickte des herzogthums
Gottschee w«rd dienn» allgemein detannt gem^ct)t:
Ov sê e auf Ansuchen des Johann Kü l l von Zwi .
schlern, und Georg Spvich von Lienfeld, in d,e
Reassumilung l>er berellö, mittels Bescheide vom
24. October »834 bcuilNgten cxecutivcil Feiibic.
lung oel, tem Georg lK^iä) «on Li^nlelo, haus-
N l - ä4 gehörigen hübe ge.vllilget, und zu deren
Varn^hm>e oie Taasaliungen auf lcn 27. J u l i ,
27. Au^u-j und 28. September, d. I . , jedeszcit
Bormlttcl.^ um 9 Uhr, in I^oco oer 9iealiläl mit
dem ^eisah'? anyeordnct wotden, döß, wenn diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten Ver»
sjeigerungstahlayung um oder üder ten Sä.'ähungs»
,'.'erch an Mann ftedracht werden ?önnte, selbe
bei der dritten auch unter demselben hintangege«
den lr>5r5en würde.

Die Licitationsbedinan'sfe und das Sckaf.ungs«
Vlotocoä können in der hiesigen Gerichtstanzlei zu
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen rvereeu.

Beziltsgilicht Gottschee am 26. M a i »635.

3 älL. ( l ) «<i I . Nr. 654.
F e i l b i e t u n ß s - E d i c t ,

Äou dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freu»
denthal lrird hiemit bekannt aemacht: Es sey auf
Ansuchen des Johann TsHamernig und Mathias
Vudnig, Kirchenpröpste der hosllrch^ E t . Peter
zu Duor, wegen drr Hoflirche S t . Ptter zu Duyr,
aus dem Urtheile, ääo. 20. Ziovemder zugcsleNt,

2^'. November i854 schuldigen L5 fi. c. 8. c.,
in die eltcutioe FeUdietung der, dem Loitnz Ma->
tschel ron Babnagola, als Rechtsnachfolger seines
ValcrS Johann Matschet gehörigen, zu Babna«
goia liegenden, und der Herrschaft Bil l ichgrah,
Lud Reci.-Nr. 5^ und 5^ i j2 dienstbaren, auf
,c)l^ fl. äc> tr. gefchäyten ganzen Hub« samml
An» und Zugehor gervilliget. zur Vornähme der-
selben aber die dre> Hagsahungen auf den 1 , . Iu»
ni , i l . Ju l i und 1». August l. I . , jedesmal früh
von 9 bis ^2 Uhr, in I^nc« Babnagora mit deni
Beisahe angeordnet worden, daß, wenn diese
Ganzdube weder bei der eisten noch zweitrn Feil-
biecungstagsaoung nicht wenigstens um oeer über
den Schäbungöwerth an Mann gebrocht werdei
soNte, solche bei der dritten auch unter demselben
bintangegctcn wereen würde; wozu die Kauflu-
stigen, uno insbesondere cie Tcibulalgläubiqer mi t
dem Be'sahe zu «lscheinen vorgeladen werden,
daß das Schähungsprotocoll, der Grundduchser»
tract und die lilcitaticnSbeoingnisse täglich in die-
ser Amtötanzlei eingesehen, und abschriftlich erho-
ben werden tonnen.

Bezirksgericht Freudcnthal am 3c>. Apr i l ,835.
A n m e r k u n g . Beider ersten ^elldittung hat

sich kein Kauflustiger geweldet.

Z. 799. (2) Nr. 3 ^ 6 .
<z 0 i c r.

Von dem Bezirksgerichte Rupertsbof zu Neu»
stadtl wird über Ansuchen der Frau H^eiessa ssa»
biani von Ncustadtl, cl« pra^selllnw 26. NovkM»
der ,634, .^. I ^ ü , bekannt gemacht: lZs hab« in
die Amoltisnung nacdstehlnder, auf dem hause
t ts Perrn Aloys Ant>rec zu Ncustadtl, -md Relt.«
3ir. 2>3 <n (^g^s. Nr . 62 iluabuluten Fo,delun»
ßen glwiNioet, als:

2.) der Schulooblistlltlon, 6c!o. Rudolpbweith
26. Februar 1771, intabulin unterm 19»
M a i »773, lautend an Herrn Iobst Eist-
mund von Sallellstiln, mit einim Kapitale
ps. bc, ft. und den j',cn öhnlndsn Zinsen, und

d.) der Schuldobligalion, 6(iu. Nutolpbwtlth
19., intclb. 29. Ju l i »77a, lautend an The»
r«?sia Feicbler, fül vhre Tochter Theresia MtiH-
t « l , p l . 100 ft. ol̂ ne Einsen als Eldöpo«^
t ion ;

daber werben aNe Jene, die auf diese Forderung
Ansprüche zu machen andenken, erinnert, ihr«
Rechte darauf binnen eimm Jahre und ä5 Tagen
so gewiß barzulhun, widrigens sie nach Verla-uf
Neser Zeit mcht mehr sehclt, und besagte Obli-
gationen für nuN und nlchtig erllält werden rvül^
dln

Bezirs-qcliclt Rupertshof i« k>?eufiadtl aM
2Ü. November iL34'
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E d i c t .
Von der Bezirtsobrigleit Thurnamhart, Neustädtler KrnseS, weiden nachstehende nnl'tars.

pstichtigen Individuen, welche bei der letzten Relrutirung auf die Borlaoung n i^ t erschienen sinv,
oder sich vom Assentvlay entfernt haben, aufgefordert, sich binnen Vier Monalen von Einschaltung
tieseö SdictS in die öffentlichen Blät ter, so gewiß vor diele Ne,nlSobligl«lt persönlich zu fieNen und
über ihre bisherige Abwesenheit zu rechtfertigen, als sie widrigens nnch den besiehenten Gesehen be«
handelt werden würden, a ls:

N a m e G e b u r t s o r t ^ ^ A n m e r k u n g

Anton Metello Poverschie 6 ,ĉ  Relrutirungspssichtling
Iostph ^anschoutsH Merfchetfcbendorf 3 19 teno
Iodann Nelschemer Z'Mdreg L ,9 0
Johann Mal.ntlchitsch ^ " " ^ 3 3 '^ d! «
^^ r i ^ , l . Guryfelo »2 , c j ! detto
A ^ ^ i r z "ttto 26 ^ paßlos abwesend
Etevdan Netschemer Gerscdetschendorf ^ ' 9 « , . . ^ " / .
sodann Urbannsch Mcbre 4 ,9 Rekrutnungspftlchtllng
Peter Iuralschttsch Gasiye 5 ,9 paßlog abwesend
«tacob Suhuby Auen 20 ^ - ^ " ! ° .^. ..
Michael Nisiak Neuberg 1» 19 Relluttrunqsplilchtllng
Johann Mctello Gmaina 19 20 detlo
»archlmä Uooutsch Rohdach 2 21 ^. . ^ ! ^ , x
7.,,ton P „ , Gtlschelschendorf i ä 21 vaßloS abwesend
Martin Arschin B.eslt 3 2. RetrutirungSpftichtllng
^osevb Boschllsch KobiNe 8 3o pahlos abwesend
I eph o N c h Gurgfeld . 00 deno

' ßranVIurarschilsch Großmr.fchou ä2 3 . . °
"ofeph Rotschnsch s"kle 34 3« do
Mar t in Duchanitsch Supet^cndorf 2 ^« de to
Johann Berlantlchitfch ^ " " / " ^ k >« z« de 0

Georg B'.omar dettp 4" ^ do
Joseph Mtschitsch deno , ° 2b te 0

I«c°d«e<sche« ° b « « «l!a . o.



N a m e Gebur tso r t Z 2 A n m e r k u n g

- Decnovo 5 29 paßloS abwesend
Andre GersHan, »leaae 5 35 detto
Johann BtMtsckomS «^ge ^ ^ ^ ^ ^
Ichann hrovatllsil) l ^ . r ^a St Val. 6 37 detto

Joseph Netschemec A " A 0 2 ^ ^ ^
Mathias Labunschtg L ° ^ ! Ü ! ,« 22 detto
Anton Nouschack ^ f a c h '0 22 ^ ^

BezirkSobtigleit Thurnamhart am 6. Juni »835. ^

Von der Beznksobntzle'tt Re^mz,^ im'NeuftädUer Kreise, werden nachstehende abwesende
militärplUchnge Individuen namentlich, ,

I b r G e b u r t ö -

Z A n m e r k u n g
A l s : ^ O r t ^. Pfarr

Anton Perjathu .6^5 « '3 « ^ n e ^ a h
Malhiag Stupiza »6^5 „ ^ " ^ .
Andreas Knauh .6,5 Raune 6 Oblal °e«°
Iacol) Knauß »«»5 Kleinlat .,o Laseibach eet"
Andreas Kordisch 'L.5 Relb's ,2Z » °etto

Anton Laurizh i3.5 Mitterdolf 7 Lassrbach °^!.3^
Th°maö Veheli ,3.5 „ '5 ., detto

Bocschrlften behandelt werden. . o?-
BslittSobligseit Reifniz am 6. Jan, »uäo.



ZS3
g . 792. (3) 2<l kx i i . N l . l , 2 l .

F e i l b i e t u n g s - E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Wippcich wird öffentlich

kund gemacht: Os fei über Ansuchen des Herrn Jo-
seph Seun ig , Handelsmann von Laibach, wegen
i^m sHuldigen 2 lä ^. ^2 tr. c, «. c., die mit V<-
scheide vom 23. MäcziU55< Z, 65l , für den »o.
August d. I . , ausqeschriebene orilte executive
Feilbietung der, den Gdeleuten Slcpban und Ma<
ilanna Schale! von I?ol!lil-2leigenthümlich, zur Herr«
lckaft Wippach dienstbar, uno auf?55 ft. M . M .
Oerichtlicb geschätzten Realitäten, als die erste anzu-
sehen gelvilliget, somit diese beibehalten und sofort
die zweite für den l5 . September, dann die dritte
für den i5 . October t . I . neuerlich, und jedeS-
Mal zu den volmittäaizen Amtsliunden im Orte
der Realitäten zu kodkral mit dem Anhange be»
laumt worden, daß bei der ersten und zweiten
Feilbietung die Realitäten nur um oder üker den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch unrei
demselben hintangegeden werben würden. Wo»
nach die Kauftusiigen d.;zu zu erscheinen eingcla.
den werüen, und tonnen immictclst tie dießfäkllge
Sckähung und 'Lelkausöbeolnglnsse laglich Hier-
amts einsehen.

Bezirksgericht Wippach den 20. M a i ,355.

Z. 6 .3 . (1)
Der hochwürdigstks, Geistlichkeit emvsiehlt

ssch Gefertigter für nachstkommenden Peter,
und Paull-Mackc mn scll.em Waare«Uager
von neuen fertigen Kircheng^-athen, und btt,
ter um genelgren Zuspruch Auch übernlnmt
und verfertigt er alle Versil'^rungen, V^cgol»
düngen und Reparaturen alter schadhafter Ge-
genstände mn die billlgssen Preis«.

Lalbach am 19. I u m i835.
Ios. Ignaz Gchulz,

Gürtler u»!d Bllberarbeiter, in
der alten Vlar5tstraße,

N r . 166.

Z. Lo5. (1)

E r z ä h l u n g e n
^ » G H - HßT T<V AT<< < ^ > ^ l ^ Z VV>««<.

A u s g e w ä h l t e
Sammlung der moralischen Geschich-

ten und Novellen
v 0 n

V . K. V b e r » b e r g .
Ach t B a n d c h e n , ' c o m p l e r . W i n , i 835 .
Pic 's des ganzen Wtrkes : 1 f l . I I kr. C o n -

v e n t i o n s e N ü n z e.
Fast zwanzig Jahre arbeitet der Verfas,

fer «m Felde deß Crzirhungswesen. D a s , rvvr-
a „ f er unter snntn G driften dcn melsten
W^-ch ftyt, selne Z r j a h l u n g e n n ä m l l ) ,
wünschte er / verbessert nach sunen Kräsl«.-.

und so geordnet, daß sie die ganze m o r a «
l lsche E r l » c h u n g e i n e s J ü n g l i n g s —
j a , d i e S u m m e a l l « r b e g l ü c k e n d e n
L e b « n s , G r u n d s a t z e j ede5 b e s s « r < : ,
M e n s c h e n , umfassen, der Oeffentl»chkllt in
emer gewall ten S a m m l u n g oorzlllegtn und.
damn semen elgenen Eöhnen , w<e snnem acht«,
deren Lesekre»se, em Andenken zurückzulassen.
D ie in Form des Pfenmgwesen zu äußerst bll-
ligem Preise aufsein?Kolben oeranssattcte Aus-
gabe t)at »n ihrer bälldewcisen ErsHe»nung so
dielen Beifall gefunden, daß nun , rvo das Werk
cornftler »st, keine große Anzahl vun Exewpla,
ren mehr versendet werden konnte. I n der That
verdient auch dies? Schr l f r , als em H a u s » und
F a m i l i e n b u c h , der aüqemein?n Theilnah«
me im Vater land empfohlen zu werden, und
wlr sind feft überzeugt, 0«b l̂ cm Mensch edle«
rer Gesinnung diese s^äh lungen ungerührt
aus der Hand legen, und daß die in denselben
enthaltenen Grundsähe hinreichen werden, chn
stark im G u t e n , c d a r a c t e r f e s s ,m Han-
deln und g lück l«ch im Leben zu machen.
I h r e Tendenz, dat Leben von semer wahren
S n t e zu schildern, dcn Werch der Tugend und
Gew'ssensruhe, der Herzensgute und Eharac«
terstärke im vollen Lichte darzustellen, k r a f -
t i g und ede l auf das Gemüth zu wirken.
Unglückliche zu trösttn, Truftlose aufzurichten,
Ermattende zu kräftigen — «st nicht bloß oon
allen unpartheilschen Richtern, sondern selbst
von den Gsgnern, deren auch das remfte G t r e -
ben nicht en l ra th , eisimüchlg anerkannt wor-
den. Vielleicht »st es noch keinem Bchriflssel«
ler dieses Faches in so hrhem Grade gtlunger!,
das A n g e n e h m e m«t dcm N ü y l l c h e n ,
die pracllsche Lehre mtt dcm erzählenden W o r -
te, d»e schönste M o r a l m,l dem a n ; » e »
hendssen 5^nte^esse zu verel l isn!

De r w o h l f e i l e P r e i s dieses Werkes
von 1 st 36 kr. C. M . , dem j l , Folge E m
B ä n d e n uon mindestens ^06 Seiten in 8.
nur auf 12 K r e u z e r zu slehen kommt, i I
gleichfalls ßee«gnet, vessen we,te Verbrei tung
zu befördern.

Die Irchabung des Guts Glei-
niz macht allgemein bekannt, daß der
Durchgang über die Gleinizer Wie-
sen nicht geduldet, und daher zur
Vermeidung unangenehmer Folgen,
Jedermann'die Verzaumung zu ach-
tea, angewiesen wird.



Anhang zur Naibachrr Leitung.
Vours vom 16. Duni 1835.

M n t e ! v r e i s
Ttaatesckuldoerschlobunge» ^u 5 o.H. (>„ C M . >oi i > j , 6

vnco 0 t t to zu 4«.H. (ni a M . ) 97 Yjio
Dakl.mll Verlo!. v. ^ . i l ! l i für ,oa fi. (m CM.) '^o

detto dctco v. I . ' 6 ^ fl" '5oofi. (in (äM > 5^6 i j4
Wlen. Stüd'.-Vanco-Ol'l. zu 2iz2 v .H. (in (5M ) 66 2̂ 8

(Aerar^al) (Oomest
OdKgationcn dcl Slände^ <^- ^ . ) (<5.'»< )

v. l>fterre>ch unltk u n 0 ^ u 3 v H. > — —
. ob d<l(3'nr>5, von 2^ol)>^zu « i/z o. p s 66 —

men , Mahren , Schle- ^zu z l/^, v.H.> — —
sien. H>t<Ytlmalt, )̂ irn<F<>u z v H , ^ — —
ten, )vt<nn und Ooi,, ^ «,l> i Z/ i v H ^ 46 lj5 —

Gsktreid - DurchschnltiH - Grilse
m Laibacl) am 20. Juni ,L55.

Marktpre ise.
Ein Wien. Mchcn Wciycn . . 5 ss. 26 fr.

— — Kuluruh . . — . ,— ^
- . — Halbfrucht . — » -^ ,
— — Kor:» . . . 2 „ 27Zj4 „
— — Gcrste . . . 2 „ 24 5)4 „
— — Hirse . . . 2 , bI j4 »
— — Hcidcn . . 2 „ 93^4 ^
— — Hafer . . . « „ 26 „

U. U. Nüttoziehnnzen.
I n Tvu'!t am 17. Juni iL5'>:

3.^. y. 27. /»9. L6.
Die nächste Ziehung w»rd am 2. Ju l i

,3 )5 m Trlest gehaltn werben.

tz«« hier Angekommenen und Abgereisten.
D«n l? . Juni. Hr. Iwan Pnganaw, Han-

delsmann; Hr. Thomas Pridanl-nv, und Hr. Nikitor
Vtobanof, Bürgeri alle drei von Wien nach Trieft.

Den i u . Hv. v. Sanchcs, k. k. Oderlieuie-
nant vom Vcrtoletti I n f . - Regimcnte. von Zlozaw
nach Viz^nza. — Hr. Graf v. Wllrmdrand, k. k.
Oderlieutenant vom Albrecht Kiirassier - Regiment?,
»on Wien nach Mailand.

Aemtlicht ^erlantbarunZen.
Z. 8 '9 . ( ,) N r . 8930)1673. 2- !Vl.

K u n d m a c h u n g .
Da die wegen Bclstellung des Brennholz

bedavfcs für die k. k. 'llyrisch? Cameval - Gefal«
len - Verwaltung,, für den Wmter l!z55^6,
am 3c». Mai l. I . , abgehaltene Versteigerung
nicht das zu erwarten gewesene günstige Resul-
tat hatte, su wurde beschlossen, eine neueill-
che mit einer schriftlichen Offerten-Verhand«-
king verbundene Versteigerung am 20. Ju l i
d. I . , Vormittags inn zo Uhr , im NathS«
saale dleser k. k> Cameral--Gesallrn - Verwal- ^
lung zu La,bach, im zweiten 'Stockwerke des ,
Hauses Nr . 2V2, am Hauptplatze vorzuneh' j

men, wobei für eine Klafter harten Holzes der
Betrag von Z fl. I o kr. als Ausnifsprns feste

, gesetzt wlld. — I n dlescm ^ußrufsvreise ist
der Fuhr. und Aufsckltchlungklchn bereits ein-
gcvlchnet. — Dei beiläufige Bedarf anBrenn-
hclz besieht in 266 Klafter harten Holzes, von
22 b,s 2ä Zoll ^ange. — T, r übrigen ticita-
tl^nöbcdlngniffe sind ganz dieselben, wie sie
für dle am 2o. Mal d. I . abgehaltene Verstci,
gerung bekannt gcmachi wurden, mit der, cin-
zlgcn Abänderung , daß zur Abstellung der gan»
zen Holzquantnät nun drei Tcrmlne festgesetzt
werden; dlest Bedingmsse können bei der Expe-
dils» Direction dieser k. k. Cameral: Gefallen-
Verwaltung in den gewöhnlichen Amtsstunden
eingesehen werden. — Die schriftlichen Offer-
te, welche die Quantität und ^änge dcs Hol-,
zes, so wie ten mindesten, bestimmt und in
Buchstaben auszudrückenden Llcftrungs-Preis
nach Zuschlagung dcs Transports- und Auf-
schlichtungblohncs, nebst dem Wohnorte und
der legalen Fertigung dcs Offer«nten enthalten
muh, sind versiegelt, und mit der Aufschrift:
„Offerte zur Lieferung des Brcnnholzbcdarfes
der k. k. itlyrlschen Eame'al-Gefallcn-Vcrwal-
tung, für den Winter ,825,6 , " bis 20. I u -
ll d. I . , und zwar bis i o Uhr Vormittags,
bei dem Vorstande der f. k. Cameral-Gcfällen»
Verwaltung zu überreichen, und das Vadlum
oder den Llgschein über dcffcn bei dem k. k. Lan»
destaxamte e»folgte Dcponirung beizulegen. —
Von der k. k. ittyrischen Cameral - Gefallen-
Verwaltung, kalbach am ,7 . Juni i3Z5.

Z. > M (5) I . 3il. i3n4'
E d i c t .

Von dcm BezilksgerlÄte Nupertöhos zu Neu»
stadtl rrild d«r Marstaleth verwitweten- Tremle
von ScdaNowiy, durch qe^en^äiliges Eelct bekannt
glmclHt: ES hade rriccr sie Flonan ^ißel. als Be«
sieNter und Gewaltstlä^el teS Joseph Riuz auch
von Sckaslow<d' be» tles^m Ueziilsatrict te t n Kla»
g« 6« pi-a^entato , 1 . Mai i . ) . , ^. i3n/i, wegen
Auöstellun« cuilö Kauf- unt ^'eisauf/»(Zcntlaclls
si!l die, von ihr crscn-fte zu R^tulle stelesscnen, ter
lodlichen herrsclait Vio i t l ulttellbäniaen Mahl»
wühle anatdracht, und um liliteilicve H'lfe geb«"
t in , tr^lüber nun die Taftfoyung zur müntlick'en
N< lhdulsten.Bclhandlung auf l>cn 3. Juli 5. 3--,
Boimitto >s um 9 Udr^blelanns andc^aumt rrolten
ist. DaS Gericht, dcm ter Ol l ,bl<s Aufenthaltes
unbelannl ist, und 5a sie vieslendl aus dcn l. l>
Erblan^ln adrrcscnd sein lönnle, h t̂ auf ihre E^
fohr und Unsö«en',den Nisolous Tläud^van r^n
5>deltlenllu zu 'hrcm öurülol s'̂ fgesiellt, mn rcei«
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Hem die anh5nqig aem^cbte Recbtssacbe nach der
für hie s. f. l^rdl^nder d^Nmmten Her,Hls>?!0-
nunq außqesuhlt uno entschieden rreccen wl?o.
Dieselbe N7ll0 oa^er durch dlese öffentliche -^orla.
dunq zu tzcm Gnce erinnelt, o^ß Ne allenfalls ,,u
rechter ,^eit e-N've^er selbst erscheine, oder dcin
obbestimnren «Zuralor lhre Rechcsbebelfe zus^m.
,nen lasse, oder aber auch sich seld<? einen anlcrn
Sachwaller de<'<eNe, uno tiefem Oeiicdte namhaft
mache, und übelbauvc in alle rie rechcl,chen und
oronunqsmähigen We«e einzuschreiten n'isien mö-
ge, die sie zu ihrer 'Rerlhevolaung diensom unt»
zweckmäßig ,u fin,oeti ball, rrlcr'qens sie sich tie
aus ibrer Velarsäumuni, entliehene«« Folgen selrji
zujuschreiben haben n'üroe.

Beznt^encdt Rupkltshof zu Neustadt! am
»«. M ü i iU55.,

3 . 79,5- (2) 2a I^xli. Nr. 1099.
F ei l b i e t u n gS . O 0 i c t .

Vom V^znsSgelichle W'pv'ck wird biermit
2ssentl,ch bet^nnl gemacht: OK sei über Ansuchen
d«g Andreas Hiram,ar von Planing. weqen ihm
schuldigen 62 fl. 0. 8., c., die öffentliche Fe i l te ,
tung des. tem Anton von Paul Mcir, ^ Planina
elaenthtimlichen, zur Gul l Äurq W'ppach, gul,
Rect ,»Nl . 44 eitnstdaren, auf 25o ft. E. ?)l.
geschäßten WieS. uni> Folstgrun^es, D a l i e g e »
nannt, im N i e t e r Grecnüon heirMiqet, auch
seien bierzu dce, Feilbielun^cags^un.-.en. nam.
l'ch für den 6. I u l , - 10. Augul'i uno »4. Septem«
der d. I , , jedes-nal ,u den vormillä«ll.;?n AmcS.
stunden in I.oco der Realität «u Planina mit l?cm
Anhanqe beraumt worden, bah tie Rc>,ilil2t bei
der ersten und »weiten F<ildi«sun<, nur um o?er
über den Hchäyunzswtltd, bei ^er dlilten aber auch
unter oemselden hinlanqeqebe!, wr!?>., winde.
Demnach werten t i ^ Kauflu'iigen hierzu zu tlschei?
lien «inqelaoen/ und sönnen die ^chayunq nedst
Vertiuf^detln^nis^'n täglich hieramts c'.nsehen.

Beziitsgericht Wippach ten 2a. Vilai i855.

Z. 606. (2)
Dle KanzeUei des Hof - und

Gerichtsadvocaten D^ol̂ or I . Alb.
r^c^ilu befindet sich gegenwärtig nn
Hause des Herrn Freiherrn von Zois,
Nr. i^7/ am Raan, im i. Stocke.

Laibach am 17. Juni i855.

Der erg.h.nst Unterzeichnete emosiehlt scme

Flecken - Neinigungs - Tinktur
fü r Wv l l f t l f fe , mittels welcher man mlt leldter
M ü h e Fett',, P'ch , Wachs., Kaff^h-, Punsch-,
Tinten-,^ Tobacksifl,', Unschlltt., O c b l - , Lelm.
färbe-, V i e ^ l l c k , Oftr i ruß-, Kotb- , Weinsiek-
l e , ulid^ noljüqllch jener, fetten Schmutz aus
den Klagen und Aufschlagen der Herrenröcke,

m t t t M Reibung emes Stückchen Tuches au -
gendl'ckllch herausbrmgf. Auch erhlelt er in
mehreren Gladlen bedeutenden Bclfal ! und Ab-
say. Fur jeden S t o f f »st diese D l i k t u r gleich
unschädlich wie Wasser. Eln gefailqer Ver-
such «vlrd die Wahrhei t deß Odesigejaglen be>
<^all^en, womi l er !clt selnem Aufenthalt hier
scdon bel mehreren Herrschaften zur sielen Zu>,
fsledenhe,t Beweise gegeben ^at. Auch »st der
Erzeuger erbötig Proben semes Fabrikats pcrs
sönllch abjuleaen.

Das Flaschchen kostet 20 kr. , das klei-
nere ,2 k>. C. M .

^ f Z . Auch ,N wlder die Flecke in Seiden-
zlUg finc Tmktu r zu haben, das Flasch-
chen zu ^ 0 kr. e. M .

W i l h e l m S t e i n ,
aus der Sckweiy.

Gleich^eit'g verfertigt derselbe alle Gat-
tungen von Blumen und Wach?siguren, so
lv»e er auch beschadlqle Gegenstände der Nr t ge-
gen billige Preise ausbessert.

Gein ^ogls ist lm Gasthof zum goldenen
Stern.

Z. 79'' ( l )
Andreas e^riestler

a u s
(̂  N .4. l 2.

(Kieverlage im W r n . F". r Da l l ack ' s chen
W ^ l s e . K r . 2 ^ . am Hchulplat je,)

empfiehlt sich nachstkommtnden P e t e r - u n d
P a u l » - M a r k t mit einem besonders gut
sortirten Lager yon N ü r n b e r g er und G a -
la n te r i e waa r e n zu den billigsten Preisen.

Besonders empschlcnswenl) sit̂ d die rühm«
lichst bekannten echten S c h e m nitz er P f e i -
f e n , (oon M i c h a e l H ö n i g), womit er so»
wohl m»t beschlagenen als unbeschlagenen, und
Mit linem bedeutenden Vorrathe uerfthcn ist,

Allch bekömmt man bei lhm zur größeren
Bequemlichkeit für dle Hcrren Tabackraucher
einzelne Packele zu sechs S t ü c k dergleichen
Pfeifen, wovon e in S t ü c k mit S i lber oder
Pakfong beschlagen, und f ü n f S t ü c k unbc-
schlagm , welche jedoch alle zu dem obi-
gen Beschläge passen, und zu mehrmaligem
Wcchscl geeignet sind.
Ferner ist allda auch zu bekommen echter G r a z -

zer C h o c c o l a d e , eigener Erzeugniß
das Pfd. suverfem mit Vanil le 2 z fi.^ö kr. CM«

„ „ 1 ' ^ ^ „ „ a 1 „ 20 « «
,, „ I^l „ „ ft 1 „ b „ „
„ » ^ « „ ^ —<>, 64 ,, ,
„ ,, ^ obne .. ä —.. /.ttH Intelligenz-Blatt Nr. ?5. d. 23. Juni zLZ5,)
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Nubernial - ̂ erlantbarungsn.

Z . 625. ( l ) 3'r. i l l i g / . .
C u r r e n d e

d«s k. k. l l l y r l j c h e n G u b e r n i u m s ^u
L a i b a ch. — u^b^r die künftige Mllttarpstlch,
t'gkelc der Ocwerbs - Inhaber. — Stme k. f.
Majestät haben rücksiDNlH der B?i<ichung der
Gervcrbs-Inhahcr zur M<l>tardienstpfllcht, un-
term Hg. Apv,l l . I . , nachgehende allelhöchste
Erschließung hcrabgelangcn zulassen geruhet:
— „Für dle Zukunft, das »st, für die nach
der Kundmachung dieser Meiner Entschließung
neu eintr tenden «^ewerbs Inhaber und blszur
definitiven Fcstseyung dcs Eonscrlpuons. und
Rekrutirungs^ Systems, haben dle d?n Gc,
werbS, Inhabern bisher zugestandenen Befrei-
ungen von der active,, Mi l i tär Dlenstvcrpstlch-
tung ganz aufzuhören, und sind dieselben si'l-
cber nach den nämlichen Bestimmungen, wle
d«e übrigen dazu berufenen Classen, emzube»
ziehen. Dagegen rvill Ich es m Ansehung d<r
Nerpssichtung zur Landwehr, während des Be,
standes der dermaligen iandwchrelnnchtung /
bei den Bestimmungen blassen, welche dermal
»n Beziehung auf dle Gewerbsbetrlebe beste-
hen." — Welche allerhöchste Anordnung î >
Folge hohen Hofkanzlel - Decretes vom ,H.
d . M . / Z. 11263^55, zur künftigen genauen
Darnach'achtung hlemlt bekannt gegeben wird.
— kalbach am /,. Jun i l325.
Iostpl) Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Lande»-Gou^«rneur.
C a r l Graf zu W e l s p e v g , N a i t e n a u

und P r l m ö r , k. k. H»frath.
A n t o n G t e l z i c h , -

k. k. Gubn-tnalllllh.

Z. 6.2. ( ,) N r . 13723.
K u n d m a c h n li g.

Die öffentlichen Prüfungen an der hie«
siqcn k. k. Carl Franzens Uniuersitat aus dcn
fchrgcgensiändcn des jur. pollt. Studiums im
1l. Scinester i33ä)35, nehmen am 26. Juni
d. I . ihven Anfang, lind zwar in folgender
Ordnung: — Aus dcr jur. polil. Cncvclo«
vadle, aus dem natürlichen Pr l ^a t - , Staats,
und Völkerrechte, und aus dem ösler. Cnmi-
nalrechre am 2 , 3., ä-, 6>, 7. und 8. I u l l .
— Aus der Statisilk des öfter. Kalscrtbums
am , 5 , 27./ 28., 29. und Z i . Ju l i . — Aus
dem Kircbcmechte am 2 1 . , 22. und 2/». Ju l i
für die Theologen; am 2y. und H,. Ju l i ,
dann 1. August d. I< für die Iurisie-n. —

Aus dem öster. Prioatrcchte am 7., 8. und i<5.
I u l l . — Vlus dem öfter. Handels- und Wech-
sclrechte am 17., 18. und 2a. Ju l i . — Aus
dcm Gcschafcsstyl und dem gerichtlichen Ver«
fahrci, in und außer Streitsachen am 27.5
23. und 29. Ju l i . — Aus dem Gesetzbuche
über schwere Polizei.Uebertretungen, und aus
dcr pullt. Gcsehkunde am ̂ ., 6. und 7. J u l i .
— Aus der Cumplabilitats-Wissenschaft am
26. und 27. I un l d. I . — Welches mit voller
Beziehung auf die hohe Studien , Hof? Com»
nilsslonslVtrordnung vom 4. Apri l 1827, ^ u -
bcrmal-Eurrende vom 17. April 1627, Zahl
8 i3 t ) , zu dem Ende bekannt gegeben wl rd ,
damit die Privat«Studierrnden zur gehörigen
Zelt sich cinfinden, und bei dem Directorate
sich vorlaufig mit den für Pnvatificn vorge-
schriebenen Erfordernissen gehörig ausweisen,
um sonach den Prüfungen sich unterziehen kön«
nen. — Vom k. k. jurid. polit. StuditN'Di«
re^torat. Gratz am 1. Juni i335.

Ktavt - uno lanvrechtliche Verlautbarunge»?»
Z. 806. (1) ' Nr . 47^8.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Krain wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen der Gertraud Nlchter, im eigenen
Namen und als Vormünderinn ihrer min-
derjährigen Kinder Thomas und Maria Rlch«
ter gemeinschaftlich nut dem Mitvormunde An«
lon Kerst, als erklärten Erben zur Erfor"
schung dcr Schuldenlast nach dem am 6. No-
vember ^33/^ verstorbenen Primus Richter die
Tagfthung auf den 20. Jul i i835 Vormit»
rags um g Uhr vor diesem k. k. S tadt - und
kandvzchtc bcsiimmet worden, bei welcher alle
I c m , welche an diesen Verlaß aus was im-
mer für tlncm Nechlsgnmde Anspruch zu sicl-
lcn vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
rccdtsgcltend darthun sollen, widngcns sie die
Folgen des §. 814 b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben weldcn.

Lalbach dcn 6. Juni l335.

Z. 809. ( l ) N r . ä353.
Von dem k. k. Stadt- und,Landrcchle in

Krain wird bekannt gemacht: Es se» über An-
suchen dcs Aloys Baycr, als Vormund de«
«nindcrjährlgcn Ursula, Maria und Malhlas
TrotUel, als crklarttn Erbcn, zu Erforschung
dcr Schuldenlast nach der am 26. März l. I . ,
ohne einer lchlwilligcn Beifügung verstorben
nen Mana Trvntcl , Bäckermclsttrs-Witwe,

(Z. Amts.'Blatt Nr. ?5. 0. 2Z. Juni iä25)
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die Tagsatzung auf den ,3. Juli i335/ Vor-
MlttagS um 9 Uhr/ vor diescm k< k. Stadt»
und lüandrechce besilmmet worden, bci welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche so gewlß anmelden
und rechtsgcltend darthun sollen, widr,gcni> sie
d»e Folgen d<s §. 6 l4 b. G. B. sich lelbst zu-
zuschrclben haben werden.

Laibach den to- Juni i 3 ) 5 .

Z. 610. ( l ) N r . / ,3 l6.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

wird hlemtt bekannt gemacht: Es stt) auf Ansuchen
des I)r. I'IäQ^ali, als Curator dcr minderjäh-
rigen Iosepha Scheltina'schen Kmder, als M a ,
r»a Eltel'sche Intestaterben, in die Fcllbietung
der Mana Ettel'schen, in dem auf<)l5 ft. 5o kr.
gerichtlich geschätzten Hause, Nr . »07, »n der
Rosengasse, und ill dem auf 55 fl- gerichtlich
geschätzten Gemeinanthcile, s^d ^litz>s»26-Nr.
2o5 , in Illouza bestehenden Nealuäten und
des Mobtlars gewilliget, und zur Veräuße-
rung der Elstern dle Tagsayung auf den l ) .
J u l i l. I . , Vormittags um lo Uhr vor die-
sem Genchte, zum Verkaufe der Leytern a!)e»
auf den 3. Jul i l . I . , Vormittags von y bis
12 Uhr, und Nachmittags von Z bis 6 Uhr,
im Hause N r . 107 in der Rosengasse angeord-
net worden.

D»e Licitationsbedingnisse, rücksichtllch der
Realitäten können bei dem I)»-. ?!<5!2liuii, und
auch in der hierortigen Regl>tratur emgesepen
werden.

Laibach am 10. Juni i355.

Z. L i l . ( l ) N r . ^728.
Vom k, k. Stadt- und ?andrechte in Krain,

wird in Sackender ^ndach^r Sparc îssa gegen
Maria Par weißer, wegen aus dem gerichtli-
chen Vergleiche, liäo. 29. Jul i l3,)4 schuldl-
gcn l2aa st. 0. 8. «., hiemlt kund gemacht,
daß die cxecuiwe Feildletung des, der Maria
Paradeißer gehörigen, ln die Erccution gezoge-
nen, ouf 3ioÜ st. 5() kr. geschabten, >n oer
Stadt, 8l,b Eonsc.-Nr. 7'j gelegene»:, dein hic.
sigen Stcldtmaglstrate zinsbaren Hauseö sammt
A n - und Zugehör besvllllczet, und 'zur Vor»
nähme derselben^ die Tagsatzungen auf den 5.
August, 2 i . September und 10. November
1335, Vormittags um 9 Uhr, oor die'Vm Gei
richte m>t demNelsahe angeordnet wordm se'kn,
daß, im Falle dieses H^us be, der erile?-! oder
zweiten Felloiettlng um den Zchäyungswerth
Fder darüber nicht an M.uin gebracht werden

könnte, selbes bei der dritten Feilbl'eturig allch
uiuer der Schätzung hlntangegtben werden
würde.

Die Llcitationsbedingnisse können in der
Registratur eingesehen, und auch Abschriften
davon behoben werden.

Lalbach am 10. Juni i855.

NZmtliOe Verlautbarungen.'
Z. 325. (1) N r . 80,39.

Z eh t nt - V e rp a ch t u n g.
Zu ^olge der Biwllligung der löbl^ f. k;

<^ame^l'Bczn?s«Vlrwssltung m?a»bach, w'erö
den >n dec AVtskarizle, der k. f. Religions»
fondsherrstzaft Ei.tich am 27. Ju l l i3Z5,
VormlUagö 3 Uhr, die ^ttrbcn-, Jugend«,
Sack« uni> Eldäpfel - Zchenle vl.,n nachstehen-
den Gememdeli, als: X.l<v,.6, sll-^t«, ?u«t-
i^vor und VÜl^ni"«!'«! ̂  ^l^run/^ (^l c)85c1c>-
1)l-ali2, ^el,^l)ux, 8,^^i3x und N^älill, Dobie
und 1'ii!.!,(>k, <^(,!5^ und l((!^a, ferner die
Wem;lhel>ie ^lnd Bergrerdl? n^n nachgehen»
den Weingeblr^en, al« : IV'l-non?.«, Baren-
berg ul>d StHdlberg de» NeusiadN, auf sechs
Jahre, nämlich sett 1. November i 8 5 5 , dls-
h>n i ä ^ l , mllnlst öffintl,chcr Nctstn^erung
vcrpachlN, wozu Pachiluftlg? eingeladen, di«
Zeyentholden aber cr,nncrt irerden, von dem
zustehenden ElnHandSrechte entweder gleich bei
dir Verengerung, oder binnen den nächsten
s/chs ^agen o^rauf so gew ß̂ Gibrauch zu mK<
ch.-si, als on Z.heltte wldrigens l??m bei dcr
Verft?iH«vung uerblllbenen Mtlstbtttcr in Pacht
uknlasscn würden. — K. K. Ncrwaltungßl
Amt Sullch am 2,,). I u n , iÜ3ä.

Z. L26. ( l ) N r . 878^165ä. ^ . ^ I .
K u n d in a cd u n g.

Bei dcm k k. Hau^tzoll^mle in Tviest ist
die Stelle des ersten Gränzk'anen-Confections-
Offlcialcn mlt dem Gehaltt jährlicher fünfhun»
devl Gulden, und dem Genuß? eines jährlichen
Quartiergeldes pr. sechzig Gulden vertrctungs»
roelse zu de'Vtzen, — Die Bewenber,um diesen
Dlenstvosten haben ihre gehörig zu documenti»
rcnden Gesucke, m welchen sie sich über ihre
Dienstzeit, Moral i tät , Svrach- und Gcfälls-
keiuNi,sse, insbesondere über die Kennttnß der
italienischen Sprache auszuweisen haben, noch
v>.'r Ablauf dcr Concursfnst, welche hiemtt auf
den ,5 . Jul i i655 festgesetzt wird, im Wege
ihre« vorqesctzten Behörde bel der k. k. Camera!^
Bezirks - Vcrwi l iung in Tnctt zu über,eichen.
— Von der k. k. iüyrlscbcn ^amei'al-Gefällcn'
Verwaltung. Laidach am 17. Juni l8Z.).
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. ^24. (») 3t l . 422.

K u n d m a c h u n g .
Von der t. t. Bezirlö« «no Vogtobr,gl«,t

StaalKherrschafl Adelsverg w'rv hiemu allg«m«m
bllannt gemacht, daß am 6. Jul i l. I . , Bor-
mnca^Ü von 9 dis »2 Ud», >n d«r Umtilanilel
Nachstehende Ä'auo^lhandlui'^en im Adjüeigeiunzo«
wege Heidin voigenommen »reloen, und zn-al:

".) Die Slchelung b«r Henlung d.s Dsi'Sdy«
lenumü der FU»altl,rch< S t . ^cuclü zu Seuhe^
nach dem ao>u1l«rten Kollenürelschlage ^ur
Maur^ralDenen 56 ft. 46 tc.
fur Maurermateriaie . > - ^ ». ^o «
uud fur Schic)si»larheU . . »i? ,, 4" «

b.) Die Yerlteilunz oer Horballe und emes
neuen v,ochaltalv de, der Kirche E t . Niclaö
,u Palljch'n, laul des Kostenül?elschla,,e> für
d,e Maureraldeilnedst M^c^rlale 5» ft. 5o te.
Tllchlcl' und ^Uodauerazdnt l^u » — „
Verholter. und ?Xah^lHlbelt ,oo „ — »

c.) Die lZnioecku>,g deS PtafllllHcnldurmö u.
L. ẑ. zu Sluslna , und AufsttNullg eln«S
neuen Wellelablelters, zufolge 0eö Kosten?
Überschlages für ^lmmcrmannö«
Aldeilcn . . . . . . . 3» ss. ^7 tr.
^»mmelmannsmateriai . . Uo ^ 17 „
Schlcsscrarbnt . . . ,. . 5g „ — „

<i.) Ole Ausstellung «lnes neuen Wtllelavlei'
leiö auf o«m Knchenlhucm H l . Johann,zu
M^ulelüoorf, laut iio<ienudel-
Ichlag pr >?6 st. 42 tc.

«.) Die ^üeischassung von vier LeuHlecn in der
Ki l^e S l . Margalech zu Kölsch? pr. 2!) g.
<nl>l»ch

l.) D»e czonseroationoaibeiten bei der F i lw l t i l .
che S l . K^lh^rin^ zu ^Äroß^ttot, vermöge
tes Kollenüdersch^gz ful M a u .
recaivtit . . . . . . , 19 st. 1« sr.
für ^tauleimatellole . . . »d », — ,
uno für H.ilihleral5eil . . »4 » — ,,

Die Unlernchmungslustigen rrercen zu 0lt-
sen Bechantlungen mn dem «ingclciocn. dah sic
ain bestimmten- Tage die »a ô a Baülen dec
Belsleigelungs<(5ommisslon zu erlegen yaten, und
daß sie die Baupläne, Devisen und lllcltaclonöoe»
dlngnisse täglich t?e» der BeziisK, und Boglob»
liglcn UdelSdclg enlscden lonnc«.

K. K. BeznlK« uni> Boglodr»gteit Adelsberg
om »9. I u n l iü55.

i j - ^27. ( ' ) Nr. »^5.
G d i c t.

Von dem Bez,rtsa«ricdte Re'«sni,z wnh hier-
mit allgemein kund gemacht: Gü sê en zur Oifor.
schung und Uiquldilung des al!f.ilNc,cn Activ. und'
Pasjl0'HlandiS nach Ableben nacl)!lchendec I n o i .
Mduen dle Tagsayungen auf oen 1. Ju l i I . ) . Vur.
,nitlc>gs, nach Anna Lunder, Bäuennn voi, t>ull-
j)Ol!^!^; auf den 0. Jul i l. I . , Bo,mittags, nack
Georg Acnzhinc«, Orunobesiher von ^r^uo i l i ; ouf
dcn 3. Jul i l. I . Vo l lnn^gs , nach M^ssoal^na
Malo l t , von Manuuxllü; auf den 4. ^ull l. ^ i .
B>.'lm>ttagS, nach UgneS Steile, von ?"u!k^!"x!>"':
auf oe» 4. Jul i l . H. GoiMltliiKÜ, nach Anna

Vlrant, von Großosseln'll; auf den 6. Jul i l. I .
Bolmit taas, nach Anton Tcichlan, 1̂ 2 hubler
von B.-ückel; auf den 9. I u l , l. I . Vormittaas,
nach Johann M^glan, Zj^ hübier von KoNenz.
dorf; .uf den 9. Ju l i l. I , Vormittagst, nach
P^ul Bischnil, Bauer von I^^l-xii-ku; auf den
,0. Iu!« i. I . Vormittags, nach Johann Kelsche,
Gcuinodeslßer von (^oi-a; »n dieser Amls'tanzlti
brummt nolden.

<ös haben daher a!le Jene, welche zu obigen
Verlässen etwas schulden, ooer hieran etwas zu
foltern haden, an oddestimmtrn !Tagen so gerrih
anzumelden und rechtshälllg dalzuc^>,^n, als lv,-
drigcnö die Actir.Bciräge im Rechtsweg« <inge«
trieben, dlc Bllläfse gehörig al,'a.eh .̂ndclc, uno den
betltffenb.n (Zrben cingeantlvoclci »relden uürdin.

Bei>ltsgericht Reisniz den 22. Juni iL55.

trags - Benrhtigungl
zur Zettungs-Einschaltung am n .
Juni i355, Z. 7!y , womit bekannt
gemacht wird, daß die am 27. I u n r
l. I . über verschiedene Einrichtungs-
stücke :c., im Hause Nr. 1 , in der
Pollana-Vorstadt abzuhaltende Lici-
tatwn jchon am 26. Juni l. I . , früh
um acht Uhr ihren Anfang haben
wird.

Laibach den 22. Juni i335.
I n der

Z. A. Edlen v. Kleinmayr'schen
B u c h - , Kun f t l /Mus ika l l en - und Landkarten-

Handlung in ^cnbach, ,st zuhaben:

Köhler, G . , Anleitung zum practischen
IInccic<ct)t sünfNocr Scelscsszfl. 6. unoeb. 5o lr.

Köhler, G-, Anleitung fürpractlscheEeel-
sc>lq<r am Kranken- uno Sterdedette. 6. ungeb.
2c> lr.

Leß, Dr. G-, DieLehrederckristlichen Mä-
tzigseil uno Kcuschheil. in zwölf Prctlglen nebst
einem Anhänge. 6. unacr. 2u lr.

Christkatholische Hauspostille, oder allgemei-
nes Grdauun^s. und BöiehlunqKbuch für alle
Siände. auf aNe («2onn - und ssesttaqe ses ganzen
I^drcs. 6. unqeb. mi^ einem T'tettupfel. 3o f l .

Unterweisung znr Glückseligkeit nach der

Grundriß der christlichen Moral, nach den
vom Hrn. Udle von t^dianl i)lrousfteqeben«n
Gruntiüi;?n dcc chrisilllä'e,n Vltlfnled>e. Aon
cmtm Welcpiuster dcg Äibthumö W ü l M r g . 6.
brolch. 2<> lr. -

Weidmann, der Fübrcr nacl), und um
Ischl. Handbud für äsende uno Badegäste,
t^egant geb. i si. »5 lr.



VvunumeratiLM - Mttzeige.
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^ 3 a mit Ende dieses Monats sich das halbjährige Abonnement auf die NAt 'b .7-

chtv N e i t U t t Z schließet, so werden M ' , ? . " I ' . Herren Pranumeranten >rgebenst ersucht^

ihre Bestellungen auf obengenannte Zeitung für das folgende Semester, noch im Laufe d.

M . an das Zeitungs.-Comptoir des Gefertigten gefälligst einzusenden, um die Aufiage nach der

Zahl der bestellten «Exemplare bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des

I n - und Auslandes, so schnell als möglich aufzunehmen, weitläufige Berichte über uorge-

fallene Begebenheiten im Auszüge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu lassen,

was nur immer mit dem Naum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das I ü V v i s i A e

3 3 l H t t , welches von der Zeitung abgesondert wie bisher erscheint, wi.r,d gelungene Gedichte,

Erzählungen, Novellen, oder andere interessante wlssenschäftliche Aufsatze enthalten. Zudem

Ende ladet die Redaction die Herren Literatoren ein, sie mit ihren schätzbaren Beitragen zu

unterstützen.
Der Pranumerations - Preis bleibt wie vorher derselbe.

Die NaibaHer NeitUNS mit dem Il lyrischNtWlatte, (welche ohnedem,
selben nicht ausgegeben wird,) und sämmtlichen Beilagen kostet:

ganzjährig im Qomptoir 6 ss. 30kr. halbjährig im ^omt. mit Convert 3ss.43ür.
halbjährig clett« 3 „ 15 „ ganzjährig mit vcr Vast, portofrei 9 „ -» „
llanljahrig ^ l ta mit S^ouvert 7 „ 30 „ > halbjährig ci^to 6eua 4 « 30 «

D a s M l l U r i s c h s V l a t t w i r d , wie bisher, auch ferner auf Verlangen be son»
dcrs (ohne Beilagen) verabfolgt. Der Pranumerations-Preis ist:

im Comptoir ganzjährig 2 st. — kr . mit Oauvert halbjährig . . . . . l fl. l5 k r .
halbjahrig 1 „ — „ ^ mit vcr Dost jährlicll 3 ,, — „

Mit Zaudert jährlich 2 „ 30 „ > halbjährig l „ 3u «
Die löbl. k. k. Postämter werden gebeten, ihre Bestellungen durch d:e hiesige löbs.

f. k. Ober-Postamts-Verwaltung machen zu wollen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatte erscheint, wie bisher,

zweimal in der Woche/ nämlich alle Dienst- und N s n m r f t . L M ; das Illyrische Blatt,
dem das Amts - und Intell igenzblatt beigelegt w i r d , aber alle K . I M s t K S e .

Jene ? . I ' . Herren Pranumcranten, welche die Zeitungen in das Haus getragen

wünschen, zahlen dafür halbjahrig A> kr.

D a sich noch immer der Fal l hausig ergibt , das u n f r a n k i r t e Briefe an

den Zeitungs« Verlag des Gefertigten eingesendet werden, so wird wicderhohlt ersucht, n u r

f r a n k i r t e Briefe an denselben einzusenden, weil er sich scnss in die unangenehme ?^ge

versetzt sehen würde, u n f r a n k i r t i Briefe zurückweisen zu müssen.

ilaibach im Juni l835.

NZN55 Ala is Edler v. UlFt t tma^r,
Zcittmgs l Verleger.


